
PFAS Regulierung
von Schaumlöschmitteln
in tragbaren & fahrbaren 
Feuerlöschern

Vorstudie der ECHA 
über d ie Beschränkung 
der Verwendung von 
Per- und Polyf luora l-
ky lstoffen (PFAS) in 
Feuer löschschäumen.

Dies beinhal tet  auch 
die chemische Verbin-
dung PFHxA, welche 
die Grundlage der mo-
dernen C6-basierenden 
Löschschäume bi ldet .

2019 bis 2021 2022 2023 2024 2028

Seit  2019 arbei tet  d ie Europäische Chemikal ien Agentur (ECHA) an 

e inem genere l len Verbot von F luortensiden in Löschschäumen. Der 

Entwurf  wurde im Frühjahr 2022 veröffent l icht  und wird zurze i t  in 

EU-Rechtsausschüssen behandel t .  Wenn die Beschränkung dieser 

Stoffe wie vorgeschlagen durchgesetzt  wird,  dür fen d ie aktuel len 

Löschmit te l  auf  Basis der C6-Technologie in der EU nicht mehr her-

geste l l t ,  verwendet oder in Verkehr gebracht werden.

In unserem Zei tst rah l  möchten wir  Ihnen e ine kompr imierte Über-

s icht  über d ie nächsten Schr i t te geben

Vorstudie

März 2022:
Start  des  Konsul tat i -
onsver fahren der ECHA 
zur Regul ierung von 
PFAS in Feuer lösch-
schäumen.

September 2022:
Ende des Konsul ta-
t ionsver fahrens.

Konsultations-
verfahren

Finaler  Regul ierungs-
vorschlag der ECHA 
wird e ingere icht .

Regulierungs-
vorschlag

Voraussichtl iches
Inkraf t t reten der PFAS 
Regul ierung

6 Monate nach Inkraft-
treten:
Verbot des Inverkehr-
br ingens von Lösch-
geräten gemäß EN 3-7, 
EN 1866 und 16856,
mit  PFAS-hal t igen Feu-
er löschchäumen.

18 Monate nach In-
kraft t reten:
Prakt ische Brand-
schutzübungen mit 
PFAS enthal tenden 
Feuer löschern n icht 
wei ter  er laubt.

36 Monate nach In-
kraft t reten:
Verbot für  den Einsatz 
in der z iv i len Schi ff -
fahrt .

Inkrafttreten

Voraussichtl icher
Auslauf  der Übergangs-
f r is t  für  t ragbare Feuer-
löscher nach EN 3-7.

Genere l les Verbot der 
Verwendung von Feuer-
löschern mit   f luorhal t i -
gen Feuer löschmit te ln.

Generelles 
Verbot


